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Unkrautbestimmung   

Ich habe mir die Bibel-App runtergeladen und schaffe es so, jeden Tag ein 

bisschen Gottes Wort zu lesen. Doch in letzter Zeit passiert es immer häufi-

ger, dass ich zwar lese, was dort steht, aber es nicht wirklich begreife. (...) Da 

muss ich an das Gleichnis mit dem Sämann denken. Gottes Wort ist die Saat 

und die verschiedenen Böden, auf die es fällt, sind wir Menschen. (...) 

Ich habe das Gefühl im Moment nur aus Unkraut, Wegen und felsigem Bo-

den zu bestehen. (...) Ich nehme mein Tagebuch zur Hand und gehe in die 

Zeit zurück, in der in meinem Herzen noch genügend Platz war. Plötzlich 

stoße ich auf einen Tag, an dem ich bereits mit diesem Gedanken zu tun hatte 

und mir damals ein Bekannter einen ganz neuen Blick darauf schenkte: 

Wir Menschen haben alle diese vier Böden in uns, doch das bedeutet nicht, 

dass der fruchtbare Boden das einzig Gute in uns ist und wir nur dadurch 

Zugang zu Gott finden können. Das Unkraut kann Gottes Wort ersticken, 

aber wenn man es erntet und weiterverarbeitet, dann kann es auch Zutat für 

Medizin und heilende Salben werden. Auf den Wegen können wir gehen, 

neue Welten entdecken und Menschen begegnen und aus den Felsen las-

sen sich Häuser errichten.   

Gott ist nicht auf unseren fruchtbaren Boden angewiesen, um in unserem 

Leben zu sein und für positives Wachstum zu sorgen. Das Wichtige ist, dass 

wir bereit sind zu unserem Unkraut und unseren Felsbrocken zu stehen und 

sie uns genauer anzuschauen. (...) Ich merke, seit ich angefangen habe auch 

zu den vermeintlich negativen Seiten in mir zu stehen und mich mit Ihnen 

auseinanderzusetzen, desto mehr wachse ich. Langsam, aber sicher wird 

wieder der fruchtbare Boden in mir sichtbar und die dunklen Wolken, die 

sich manchmal in mein Herz schieben, verwandeln sich irgendwann in  

wichtigen Regen für diesen Boden.  
Josefine Naton 

© Josefine Naton (Text gekürzt) 

Kalenderblatt 

Auf ein Wort  
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Firmvorbereitung 2026  

29 vielfältige Workshops bzw. Projekte wurden von 151 angemeldeten 

Jugendlichen rege angenommen. Bildcollagen und Eindrücke sind auf der 

Homepage des Pastoralen Raumes Saarburg zu finden. Aus unterschied-

lichen Blickrichtungen auf den Reichtum des christlichen Glaubens zu 

schauen – das war Thema der vielfältigen Angebote. Sozial-diakonisch, 

zeitkritisch, spirituell oder aus der Perspektive der Selbsterfahrung – alle 

Jugendlichen hatten die Möglichkeit sich ihren individuellen Vorberei-

tungsweg zusammenzustellen. 

 

Nach den Ferien ist Zeit, all diese Erfahrungen zu verdichten. Im Versöh-

nungsweg, der in der Kirche St. Amandus in Konz Könen stattfindet, ist 

Gelegenheit sich wichtigen Glaubensthemen zu stellen und im Rahmen 

eines abschließenden Gespräches mit einem der Seelsorger*innen ins 

Wort zu bringen. Der Begegnungsgottesdienst mit Bischof Stephan am 

4. September in Beurig rundet die Vorbereitungszeit ab. Bischof Stephan 

spendet das Sakrament der Firmung vom 18.9. bis zum 4.10.26 in fünf 

Kirchen des Pastoralen Raumes.  

 

▪ Fr,  18.9.2026, 1800 Uhr - St. Laurentius Saarburg 

▪ Sa,  19.9.2026,  1800 Uhr  - St. Nikolaus Konz 

▪ So,  20.9.2026,  1030 Uhr  - St. Martin Merzkirchen 

▪ Fr,  25.9.2026, 1800 Uhr  - St. Pius Oberemmel 

▪ So, 4.10.2026, 1030 Uhr  - St. Aper Wasserliesch 

Herzlich sind Sie eingeladen die jungen Menschen mit Ihrem Gebet zu 

begleiten und an der Feier der Firmung teilzunehmen.  

 

 

Neues aus der / und für die Pfarrei …  
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Mehr als Vorlesen –  Work- Shop  für Lektor * innen  

Impulse für Lektorinnen und Lektoren im Dienst der Verkündigung 

Samstag, 26. September, 1400 bis 1830 Uhr im 

Pfarrheim Sankt Marien Beurig  (Klosterstr. 47, 54439 Saarburg-Beurig) 

Der Nachmittag lädt ein, gemeinsam auf 

das zu schauen, was den Lektor*innen-

dienst im Wesentlichen ausmacht.  

 Wie kann ich mich innerlich und 
inhaltlich auf die Texte des Tages 
einstimmen? 

 Welche Körperhaltungen und 
Gesten lassen das gesprochene 
Wort lebendig und erfahrbar 
werden? 

Gemeinsam gehen wir diesen Fragen nach 

– in praktischen Übungen, im persönlichen 

Austausch und in der Feier eines gemein-

samen Gottesdienstes.  

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen 

Kooperator Kevin Schirra,  

Gemeindereferentin Anja Hoffmann,  

Gemeindereferentin Nicole Zehren 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 9.9. per Mail unter  

nicole.zehren@bistum-trier.de  oder dem QR Code. 

 

 

 

 

mailto:nicole.zehren@bistum-trier.de
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Chorproben in Saar - Mosel  

 

Monatslied  
Da s L ied des Monats Aug ust   

GL 828 Wäre Gesanges voll unser Mund * 

Dieses Lied ist vielleicht von Chorauftritten bekannt, denn in Könen und 

Tawern singen es die Chöre gerne. Es ist aber auch für den Gemeindege-

sang bestens geeignet. Wer kann, darf im Kehrvers gerne eine andere 

Stimme als die Hauptmelodie mitsingen! 

Der Text, geschrieben von Eugen Eckert, geht auf den jüdischen Glauben 

zurück, konkret auf die Gebetshymne „Nischmat Kol Chaij“. Wichtig ist 

hier der Konjunktiv, der die Unmöglichkeit, Gott ausreichend zu loben 

zum Ausdruck bringt. 

Chorgemeinschaft 
Probentag /  

-rhythmus und -ort Uhrzeit 

Kirchenchor Nittel 
Ltg.: Peter Neisius 
Kontakt: Valentin Steuer 
Tel.: 06584-801 

mittwochs 
-alle 14 Tage- 

19:30 bis 21:00 Uhr 
 

Kirchenchor Tawern 
 

dienstags 
-wöchentlich- 
Kirche Tawern 

19:30 bis 21:00 Uhr 

Kirchenchor Könen 
Ltg.: Daniela Bartha 
Kontakt: Erhard Holbach 
Tel.: 06501-17553 

donnerstags 
Sommerpause bis 12.8. 
Jugendheim Könen 

19:30 bis 21:00 Uhr 
Herzliche Einladung zum 
„Schnupper-Proben“ 
 jederzeit! 

Kinderchor  
Saar-Mosel 
Ltg.: Daniela Bartha 

mittwochs 
Sommerpause bis 11.8. 
Kirche Tawern 

16:30 bis 17:15 Uhr 
Komm dazu! Sei dabei! 

Daniela Bartha   📬daniela.bartha@bistum-trier.de 
        📞  0162-316 01 05 (am liebsten WhatsApp) 

Kirchenmusik  

https://www.google.com/search?client=firefox-b-d&hs=oocV&sca_esv=e0980b4c14b8f9ed&udm=7&sxsrf=APpeQnvooMTJ-J3l-0IPRMBb8jBUkGSQbg:1784535198554&q=w%C3%A4re+gesanges+voll+unser+mund&sa=X&ved=2ahUKEwim9-TU5-CVAxVIQ_EDHZ7RGB4Q8ccDKAJ6BAgpEAQ&biw=1486&bih=711&dpr=1.25#fpstate=ive&vld=cid:54aebc4d,vid:s8K5cTv3t30,st:0


 

 PB2026-9 vom 8.8. bis 6.9.2026 7 

 

Die Vertonung von Alejandro Veciana ist im Stile einer modernen Ballade, 

bestens geeignet für Klavier und Band, lässt sich aber auch auf der Orgel 

gut darstellen. Veciana ist spanischer Gitarrist. Gebürtig aus Frankfurt, hat 

er sowohl in Spanien als auch in Deutschland gelebt. Sein Studium der 

Schulmusik absolvierte er in Frankfurt, wo er Mitglied der christlichen 

Band „Habakuk“ war. 

Eines seiner bekanntesten Lieder ist „Eingeladen zum Fest des Glaubens“. 

*  (In der Online-Version des Pfarrbriefes ist hier ein You-Tube-Link hinterlegt. 

Gerne klicken!) 

 

 

 

 

 
 

 Tawern - Fellerich  
 

     Die Frauengemeinschaft Tawern informiert:  

w Sommerfest - Mitgliederversammlung - Vorstandsneuwahl  

Immer, am ersten Sonntag im Juli, feierte die Frauengemeinschaft Tawern 

am 5. Juli ihr traditionelles Sommerfest an der wunderschön gelegenen  

Talbachgrillhütte. 

 

In diesem Jahr war 

es aber nicht nur 

ein Nachmittag 

zum Feiern – nein – 

es standen die Mit-

gliederversamm-

lung und die 
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Neuwahl des Vorstandes mit auf dem Programm. Nachdem die 1. Vorsit-

zende, Andrea Gerardy, die Gäste begrüßte, wurde sich bei Kaffee und 

Kranzkuchen gestärkt, bevor es dann zum „Pflichtprogramm“ überging. 

Bürgermeisterin Ursula Clemens lobte die Arbeit der letzten vier Jahre von 

Vorstand und Helferinnen und leitete die anschließende Vorstandsneu-

wahl, nachdem die anwesenden Mitglieder dem Vorstand einstimmig 

Entlastung aussprachen. Der Vorstand aus den „vergangenen vier Jahren“ 

wurde wieder gewählt, ergänzt durch Annika Schömann, die für die 

nächsten vier Jahre – bis 2030 – neu im Vorstandsteam dabei ist. 

 
In einer konstituierenden Sitzung nach dem Sommerfest wurden die Funk-

tionen im Vorstand entsprechend verteilt.  

Zusammen mit den Helferinnen geht der „neugewählte Vorstand“ mit 

Der neugewählte Vorstand von links: Anja 

Lohmer (stv. Vorsitzende), Nicole Kinder-

mann (Schriftführerin), Heike Weber (Kas-

senführerin), Sandra Mertz, Andrea Gerardy 

(1. Vorsitzende), Steffi Klein, Annika 

Schömann. Foto: © A. Gerardy 



 

 PB2026-9 vom 8.8. bis 6.9.2026 9 

Tatendrang und neuen Ideen in die nächste Etappe und alle freuen sich 

weiterhin auf eine gute Zeit mit den Mitgliedsfrauen. Schön war es, dass 

an diesem Nachmittag Pastor Jonas Staudt und Kooperator Pater Anto 

Mathew Zeit hatten und sich zu den fast 70 anwesenden Mitgliedern da-

zugesellten. 

Wie immer waren dann das Grillbuffet, genossen mit einem guten Glas 

Wein, der Abschluss eines gelungenen Sommerfestes bei schönem nicht 

allzu heißem Wetter im Mannebachtal. 

 

 

Tagesfahrt zu m  Phantasialand Brühl  

An alle Messdiener*innen, Pfarrbriefträger*innen, Chormitglieder etc. aus  

Tawern: Am Samstag, 22. August starten alle angemeldeten Personen 

zur Tagesfahrt ins Phantasialand. Abfahrt: Marktplatz Tawern, 800 Uhr 

 

 

 

 
 

 Ob erb illig  

Gebete mit Gesängen aus Taizé  

Am Sonntag, 13. September, um 19 Uhr laden wir Sie ganz herzlich zu 

einem ökumenischen Taizégebet in die Kirche St. Barbara in Oberbillig ein. 

Dieses Gebet ist geprägt von den einfachen, meditativen Gesängen aus  

Taizé, von biblischen Texten und einer wohltuenden Zeit der Stille. Es 

schenkt Raum, im Alltag innezuhalten, zur Ruhe zu kommen und vor Gott 

zu bringen, was das eigene Herz bewegt. 

Die wiederholenden Taizé-Lieder laden dazu ein, zuzuhören, mitzusingen 

oder einfach da zu sein und die besondere Atmosphäre auf sich wirken zu 

lassen. Wenn Sie sich nach einem Moment der Sammlung, nach Stille und 

Gebet sehnen, sind Sie herzlich willkommen. Infos: @ dirkangela@gmx.net 

mailto:dirkangela@gmx.net
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 Wasserliesch  

Herzlich willkommen, …  

… unseren neuen Messdienerinnen und Mess-

dienern! 

Wir freuen uns, dass ihr euch für den Dienst am 

Altar entschieden habt. Mit eurem Einsatz be-

reichert ihr unsere Gottesdienste und seid ein 

wichtiger Teil unserer Kirchengemeinde. Wir 

wünschen euch viel Freude, schöne Gemein-

schaft und viele gute Erfahrungen bei den 

Messdienern. Schön, dass ihr dabei seid!  

 

 

(Foto: Stefan Peters, v. links: Finn Zimmer-

mann, Florentine Hoh und Sophia Heinz) 

 

 

Eine Vernissage - to- go  
in Wasserliesch  

Vom Parkplatz am Orchideen-

gebiet bis zur Löschemer Ka-

pelle erwarten Sie Skulpturen, 

die mit Texten und Mitmachim-

pulsen dazu anregen, persönli-

che Königs-Wege zu entdecken.  

Alleine oder mit anderen kön-

nen Sie im je eigenen Tempo 

den Weg entlang spazieren und 

an der ein oder anderen Stelle 
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verweilen (der Weg ist für Rollstuhl und Kinderwagen geeignet). An der 

Kapelle laden wir ein, Rast zu machen, die Weite zu suchen oder ins Ge-

spräch zu kommen und sich bei Kaffee und Kuchen zu stärken.  

Die Vernissage zeigt Skulpturen und Werke aus Holz, Ton und Metall, die 

in der „Kreativhütte Noah“ von Karin Jacobs in Hausbach entstanden sind. 

Die Veranstaltung kann nur bei gutem Wetter durchgeführt werden. Bei 

Fragen können Sie gerne per Mail (maik.bierau@bistum-trier.de) Kon-

takt mit uns aufnehmen. 

 

 

Mini - Kirche Wasserliesch  

Am Sonntag, dem 

14. Juni fand in Was-

serliesch unsere 

zweite „Mini-Kirche“ 

statt. Wir haben zu-

sammen mit fünf 

Kindern die Ge-

schichte des guten 

Hirten gelesen und 

veranschaulicht. Im 

Anschluss durften 

die Kinder ein indivi-

duell gestaltetes 

Schaf basteln und 

auf eine Wiese kle-

ben (diese hängt in 

der Kirche aus). Am 

Altar kamen wir 

noch einmal zusam-

men, um gemeinsam das Vaterunser zu beten.  

                                                                  ➔ 

© Foto/Text: Lina Giwer 

mailto:maik.bierau@bistum-trier.de
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➔ Wir freuen uns, dass auch die zweite „Mini-Kirche“, den Kindern und 

uns viel Spaß gemacht hat. Wir hoffen beim nächsten Treffen auf viele 

neugierige und neue Kinder. Alle sind herzlich willkommen!   

Lina Giwer  

 

 

 

 

 
 

 Könen  

Rückblick  
Kirchenfest St. Amandus Könen am 31. Mai  
M i t e i n a n d e r  -  F ü r e i n a n d e r  

Der Anlass des, im kleinen Rahmen, gefeierten Kirchenfestes war es wert. 

Vor 20 Jahren, genau am 19. März 2006, wurde unsere Kirche St. Amandus 

nach 10-monatiger umfassender Innensanierung wieder eröffnet. In 

einem feierlichen Hochamt konsekrierte der damalige Trierer Bischof 

Reinhard Marx den neugestalteten Altar und segnete das neue 

Taufbecken und den neugestalteten Ambo. 

Nach dem, vom Kirchenchor mitgestalteten, Gottesdienst gab eine Dia-

Show einen beeindruckenden Rückblick auf die 

tiefgreifenden Sanierungsarbeiten und die 

vielfältige ehrenamtliche Mithilfe. 

Das Festgeschehen auf dem Platz an der Kir-

che begann nach der Messe mit einem 

stimmungsvollen Frühschoppenkonzert 

des Musikvereins Könen. Die Kinder der 

Kindertagesstätte begeisterten mit ihrer 

Aufführung und ihrem Gute-Laune-Lied 

und die Schüler*innen der Grundschule mit 

einer fulminanten Tanz-Performance. Die Ge-

sangvereine aus Könen und Tawern animierten 
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mit ihren Gesangvorträgen zum Mitsingen. Den ganzen Tag über gab es 

vielgenutzte Gelegenheiten, Kontakte zu pflegen und miteinander ins Ge-

spräch zu kommen. 

Finanziell hat das Fest einen Reinerlös von rd. 1.900 € erbracht, der für die 

ausstehende Außensanierung der Kirche im Rahmen der Dacherneuerung 

verwendet werden soll. 

Ein Dank gilt allen am Programm mitwirkenden Vereinen und Gruppie-

rungen, der Gruppe Miteinander-Füreinander für die Organisation des 

Kuchenverkaufs, den Spendern und allen Helfern beim Auf- und Abbau 

und an den Verkaufsständen. 

Für das Organisationsteam 

Erhard Holbach 

 

 

 

 
 

 Nittel  

Rochus - Prozession   

Am 16. August feiert die Kirche den Ge-

denktag des Heiligen Rochus. Nach al-

ter Tradition pilgern wir auch in diesem 

Jahr am Dienstag, dem 18.8., zur Kapelle 

auf den Berg. Wir beginnen um 18 Uhr an 

der Kirche St. Martin in Nittel und ziehen be-

tend und singend zur Kapelle. Dort wird das Pilgeramt (Beginn ca. 

19 Uhr) mit Kräutersegnung gefeiert. Herzliche Einladung zur Teilnahme 

an der Prozession, zum Pilgerhochamt und zum anschließenden Umtrunk 

vor der Kapelle.  
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Zögere nicht! 

tauche ein 

in deine Seele 

tritt ein 

in den Tempel der Erinnerungen 

begib dich 

auf Spurensuche 

im Labyrinth deines Lebens 

 

nimm dir Zeit 

den roten Faden 

zu finden 

der dir den Weg 

erschließt 

und dich 

hinausführt ins Weite 

 

du wirst 

neu sehen lernen 

wirst erkennen 

was dir bisher verborgen war 

wirst staunen 

über die Schätze 

die dich erwarten 

 

zögere nicht 

wage 

die Expedition – 

JETZT! 

Hannelore Bares 

 

© Hannelore Bares / www.aufbrechen-ins-leben.de 
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Taizé Gebete Konz 2026  

Taizégebet bei Kerzenlicht – Am 28. August findet das nächste Taizége-

bet um 20 Uhr in der Krypta der Pfarrkirche St. Nikolaus in Konz statt. 

Innehalten, zur Ruhe kommen, in sich hineinhören, zu den eigenen Quel-

len finden und Stille wohltuend erfahren, darum geht es in dieser einen 

Stunde. 

Meditative Gesänge der Ökumenischen Gemeinschaft von Taizé, eine 

kurze Lesung aus der Heiligen Schrift, Stille, das Gebet am Kreuz, das alles 

möchte Wege nach innen eröffnen und zu Quellen inneren Friedens und 

innerer Freude führen. 

Herzlich eingeladen sind alle, die suchen, fragen, sich orientieren und 

Hoffnung schöpfen wollen, oder einfach nur da sein möchten, ohne etwas 

tun zu müssen. Dieses Angebot richtet sich an alle, jung wie alt, gläubig 

oder suchend, zweifelnd oder im Glauben fest verankert. 

Im Anschluss sind alle, die es möchten, zu Tee und Gebäck eingeladen. 

Weitere Termine sind jeweils freitags am gleichen Ort und zu gleicher Zeit: 

 

 Informationen unter  

📞06501 15214. 

 

 

 

„Hängematte “ -  Ökumenisches Abendlob  

Konz-Karthaus. Dem normalen Alltag einen Abendgruß schenken, das 

bietet der evangelisch-katholische Freundeskreis am Mittwoch, 29. Juli 

um 19 Uhr in der evangelischen Kirche Konz-Karthaus für spirituell Inte-

ressierte aus Konz und Umland. Das kreativ gestaltete Abendlob hat das 

Thema „Hängematte“ und nimmt den Alltag ins Gebet; es ist eine medi-

tativ und gesanglich betonte Gebetszeit und wird vom gemeindlichen 

25. September 

30. Oktober 

27. November 

18. Dezember 

Pastoraler Raum Saarburg | Bistum Trier …  
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Freizeitchor „ZwischenTöne“ begleitet. Das Abendlob trägt dazu bei, die 

persönlichen Anliegen wie auch die tagesaktuellen Geschehnisse am 

Ende des Tages vor Gott zu tragen und ihn um seinen begleitenden Segen 

zu bitten. 

Seien Sie herzlich willkommen!  

 

 

Orgelmusik  zur Mittagszeit –   
Kirche St. Laurentius Saarburg  

Seit Mai 2026 findet die Konzertreihe 

„Orgelmusik zur Mittagszeit“ statt. 

Die Konzerte beginnen jeweils sams-

tags um 11:30 Uhr in der Kirche St. 

Laurentius, Saarburg. Es spielen 

wechselnde Organist*innen und 

Gastmusiker*innen: 

 

 

Der Eintritt ist frei; um eine Spende zur Kostendeckung wird gebeten. 

 

 

„Erste Hilfe für verletzte Seelen “ 

Basiskurs Notfallseelsorge  

Im Rahmen dieses Kurses soll das Verständnis und das Wis-

sen um die Begleitung von Menschen in NotFallKrisen wach-

sen; er vermittelt sozusagen „Basis und Allgemeinwissen für 

den Notfall“, mit dem sich jede und jeder einmal konfrontiert sehen kann!  

Dieser Einsteigerkurs ist als „Schnupperkurs“ konzipiert, der eine ver-

ständliche Einführung in das Thema gibt und die Teilnehmenden selbst-

verständlich zu nichts verpflichtet. 

◆ 5.9.:  Lukas Schmidt 

◆ 3.10.:  Domorganist Marcel Karl Eliasch 
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28. August von 18 bis 22 Uhr 

St. Augustinus, Im Treff 15, 54296 Trier 

Organisator: Ökumenische Notfallseelsorge Trier-Saarburg 

Anmeldung bitte bei Daniela Standard;  

   daniela.standard@bgvtrier.de,  

   📞 01511 44 85 497 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die nächsten Termine: 11. August und 8. September 2026 
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es ist ein wunder 

was ist ein wunder? 

 

gezeugt zu werden 

zu zeugen 

geboren zu werden 

zu gebären 

gelebt zu werden 

zu leben 

geschaffen zu werden  

zu schaffen 

geträumt zu werden 

zu träumen 

geliebt zu werden 

zu lieben 

gebraucht zu werden 

zu brauchen 

gedacht zu werden 

zu denken 

gefühlt zu werden 

zu fühlen 

gestorben zu werden 

zu sterben 

 

es ist ein wunder 

ist es ein wunder? 

es ist 

 
Kurt Marti  

aus Bibel heute Ausgabe 246, 2. Quartal 2026  

 

 

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Unser tägliches Brot gib uns heute  

Brot finde ich ja eigentlich ziemlich langweilig. Da muss schon was drauf: 

Schokostreusel am liebsten oder eine Scheibe Schinken oder ein Spie-

gelei. Das bringts! 

Manchmal erzählen Leute von früher, wo es manchmal nichts zu essen 

gab und man froh war, wenn man wenigstens ein Brot bekommen konnte. 

Aber das ist so weit weg von dem, wie wir heute leben. Es ist doch immer 

alles da – jeden Tag und mehr als Brot. Warum soll ich denn darum bitten? 

Und der Spruch mit den „Kindern in Afrika, die froh wären, wenn sie zu 

essen hätten“, hilft mir da auch nicht weiter. Vielleicht ist „Brot“ ein Wort 

für alles, was ich wirklich zum Leben brauche, was mich satt macht. Und 

das ist manchmal gar nichts Großes – eben Brot und kein Gyros-Teller. 

Wenn einer zu mir sagt: Gut gemacht. Oder: Schön, dass du da bist. Wenn 

jemand sich an meine Seite stellt, wenn die anderen auf dem Schulhof 

gemein sind. Wenn einer mich morgens im Bus schnell noch was ab-

schreiben lässt, ohne was dafür zu verlangen. Nichts Besonderes. Aber ich 

brauche solche Zeichen jeden Tag, um glücklich zu sein. Und wenn sie 

nicht kommen, bleibe ich hungrig. Doch Grund zum Beten … 

  

 

Kinder -  und Jugendseite(n)  … 
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F reud und Leid 

  

Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 

im Juni 2026 

◆ Leni Nisters 

◆ Nele Konz 

… 

im Juli 2026 

◆ Malik Aboubacar Abdou 

◆ Mira Aboubacar Abdou 

 

 Aus unserer Pfarrei verstarben:  

 

   

 

 

 

    Der Herr schenke unseren Verstorbenen das ewige Leben! 

 

 
 

 

 

 

am  aus im Alter von 

2.6.26 Gerhard Gouverneur Temmels 72 Jahren 

19.6.26 Alfred Biewers Fellerich 83 Jahren 

21.6.26 Anna Bier Oberbillig 94 Jahren 

25.6.26 Marianne Steinmetz Oberbillig 87 Jahren 

3.7.26 Josette Hillen Wasserliesch 84 Jahren 

13.7.26 Adolf Kaiser Onsdorf 93 Jahren 

15.7.26 Marlis Schons Tawern 86 Jahren 

In der Zeit vom 25.8. bis 18.9.  entfällt  
die Hl. Messe am Mittwoch  wg. Ur laub . 
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Samstag 08.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 

Oberbillig 

 

18:30 Vorabendmesse  
   

Sonntag 09.08.  

Tawern  9:30 Hochamt    

Nittel 11:00 Hochamt  

 

Dienstag 11.08. Hl. Klara von Assisi, Jungfrau (1253) 

Wasserliesch 10:00 Einschulungsgottesdienst Grundschule  

St. Marien Wasserliesch 

Mittwoch 12.08.  

Onsdorf 18:30 Hl. Messe 

Samstag 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel 

Wasserliesch 14:00 Taufe 

Oberbillig 18:30 Hochamt Mariä Aufnahme in den 

Himmel mit Kräutersegnung 
   

Sonntag 16.08. 20. Sonntag im Jahreskreis 

Könen 

     Gr. 1 

9:30 Hochamt  
   

Wasserliesch 11:00 Hochamt  

Nittel 14:00 Taufe des Kindes Elisa Stemper 

 

Dienstag 18.08. Hl. Helena, röm. Kaiserin (+ um 330) 

Köllig 18:00 Rochus-Prozession mit anschl. Gottesdienst 

und Kräutersegnung in der Rochuskapelle. 

Treffpunkt: 18 Uhr Kirche St. Martin, Prozes-

sion zur Rochuskapelle, Beginn des Gottes-

dienstes ca. 19 Uhr. – Im Anschluss an das 

Gottesdienstordnung  
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Pilgeramt findet ein kleiner Umtrunk vor der 

Kapelle statt!  

Mittwoch 19.08.  

Fellerich --:-- KEINE Hl. Messe  

 

Samstag 22.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 

Nittel 

 

17:30 Festgottesdienst zur Rochus-Kirmes mit Wein-

segnung mitgestaltet vom Kirchenchor  
   

Sonntag 23.08.  

Tawern  9:30 Hochamt    

Temmels 11:00 Hochamt 
    

Tawern 14:00 Taufe des Kindes Emilia Eilenz 

 

Mittwoch 26.08. Hl. Gregor von Pfalzel (+ um 776) 

Wellen --:-- KEINE Hl. Messe 

 

Samstag 29.08. 22. Sonntag im Jahreskreis 

Wasserliesch 18:30 Vorabendmesse  

Sonntag 30.08.  

Könen  --:-- KEIN Hochamt 

Oberbillig  11:00 Hochamt zur Kirmes auf dem Festplatz in der 

Allee, mitgestaltet vom Musikverein Oberbillig 
   

 

Mittwoch 02.09.  

Onsdorf --:-- KEINE Hl. Messe  

Freitag 04.09. Herz-Jesu-Freitag 

Temmels 18:30 Herz-Jesu-Andacht 

 

Samstag 05.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 

Temmels 18:30 Vorabendmesse 
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Sonntag 06.09.  

Tawern  9:30 Hochamt    

Nittel 11:00 Hochamt 

 

 

 

Messen für die Mission  

…  
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Katholisches Pfarramt 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sekretariatsteam:  Judith Zilliken und Sabine Bangert 

Bürozeiten im Pfarramt Tawern 

Mo – Mi – Fr: 9–12 Uhr | Do: 15–17 Uhr | dienstags geschlossen! 

 

Das Pfarrbüro bleibt am Mittwoch, dem 19. August 2026 

wegen Betriebsausflug geschlossen! 

 

 

Kooperator 

Pater Anto Mathew 📞 0 65 01 – 604 85 10 

  @ anto.kurinjikkattu@bistum-trier.de 

Kirchenmusikerin 

Daniela Bartha 📞 0162 – 316 01 05 

  @ daniela.bartha@bistum-trier.de 

Pfarrverwalter 

Jonas Staudt, Pfr. 📞 0 65 83 – 271  

Pfarrer der Pfarrei  @ jonas.staudt@bistum-trier.de 
Obermosel-Saargau St. Bartholomäus 

 

 

 

 

Kirchweg 3 • 54456 Tawern  

📞 0 65 01-1 77 46   @ saarmosel.jakobus@bistum-trier.de 

📠 0 65 01-604-189  🌎www.pr-saarburg.de 

Konto-Verbindung:  Pfarrei Saar-Mosel St. Jakobus bei Sparkasse Trier 

    IBAN: DE41 5855 0130 0001 1303 68 
    (auch für Mess-Bestellungen und Spenden) 

REDAKTIONSSCHLUSS (RS)  

Der Pfarrbrief Nr. 2026-10 erscheint am 5. September und  

gilt für den Zeitraum vom 5.9. bis 4.10.,  

 RS = Freitag, 21. August 

Hinweis: Pfarrbrief Nr. 2026-11 (3.–25.10.),  

  RS = Freitag, 18. September 

 


